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Lebensmittel und Ernährung: ein Feld voller Widersprüche

Wahrnehmungen: Essen und Ernährung als Sphären der kognitiven Dissonanz



Die Bewertung von Ernährungsrisiken durch Verbraucher 
und Experten erfolgt extrem unterschiedlich !

Gentechnik
Chemie in Lebensmitteln
Allergien
Vitaminmangel
…..…

Eßverhalten
Bewegungsmangel
Fett-/Cholesterolaufnahme
mikrob. Kontaminanten
……..

Einschätzung von Risiken der Ernährung (Auswahl) 
durch Verbraucher und Experten

Sicht der Verbraucher Sicht der Experten

Lebensmittel und Ernährung: ein Feld voller Widersprüche



Der Megatrend: GESUNDHEIT



Gesundheit wird definiert als ein Zustand des 
vollkommenen körperlichen, sozialen und geistigen 
Wohlbefindens und nicht nur des Freiseins von 
Krankheiten und Gebrechen. 

Gesundheit ist somit die Fähigkeit des Individuums, 
die eigenen Gesundheitspotenziale auszuschöpfen 
und auf die Herausforderungen der Umwelt zu 
reagieren.  

http://www.who.int/
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Die Kontradieff-Zyklen: lange Wellen, Innovationen und Anwendungen

Lebensmittel+Ernährung



Verfügbarkeit

Lagerfähigkeit

Geschmack

Sättigung

Preis

Ethik

Gesundheit



Hippocrates, 460 to 370 BC, Kos 

„Unsere Nahrungsmittel sollten Heil-, 
unsere Heilmittel Nahrungsmittel sein“



Hippocrates, 460 to 370 BC, Kos 



Nahrungsmittel
Nährstoffmangel

Mangelernährung

verschiedene Erkrankungen

Ernährungsprobleme der Vergangenheit

Energie-Bilanz

erhöhte Gesundheitsrisiken

Überernährung

Verhalten 
Nährstoff-dicht

?
Qualität der
Lebensmittel

Ernährungsprobleme der Moderne
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Was essen wir ?





Wie gut ist unsere Nährstoffversorgung ?



Empfehlungen der Deutschen Gesellschaft für Ernährung (Österreich/Schweiz)

Was soll ich essen ?



Empfehlungen der Deutschen Gesellschaft für Ernährung (Österreich/Schweiz)

Wenig Fett und fettreiche Lebensmittel

Schmackhaft und schonend zubereiten

Zucker und Salz in Maßen

Nehmen Sie sich Zeit, genießen Sie Ihr Essen

Reichlich Flüssigkeit

Achten Sie auf Ihr Gewicht und bleiben Sie in Bewegung

Milch, Fleisch und Eier in Maßen

5 mal am Tag Obst und Gemüse

Vielseitig essen

Getreide mehrmals am Tag und reichlich Kartoffeln



Empfehlungen der Deutschen Gesellschaft für Ernährung (Österreich/Schweiz)



Empfehlungen der Deutschen Gesellschaft für Ernährung (Österreich/Schweiz)





Wie konsumieren wir?



Der GourmetDer Pragmatiker

Der Therapeut

Der Moralist
Der Metaphysiker

Der Technokrat

Konsumstile: Pluralismus und Diffusion



Konsumstile: Pluralismus und Diffusion

Der GourmetDer Pragmatiker

Der Therapeut

Der Moralist
Der Metaphysiker

Der Technokrat

Die Gesundheits-Ignoranten



Konsumstile: Pluralismus und Diffusion

Der GourmetDer Pragmatiker

Der Therapeut

Der Moralist
Der Metaphysiker

Der Technokrat

Die Gesundheits-Fetischisten



Konsumstile: auf der Suche nach Gesundheit

Der GourmetDer Pragmatiker

Der Therapeut

Der Moralist
Der Metaphysiker

Der Technokrat



Lebensmittelproduktion und Vertrieb

Bio Convenience

……... realisiert zwischen Naturnähe und Bequemlichkeit! 

Die Fusion: BIO-CONVENIENCE



……
 

ist BIO gesünder? 

CONCLUSION: On the basis of a systematic review of studies 
of satisfactory quality, there is no evidence of a difference in 

nutrient quality between organically and conventionally 
produced foodstuffs. The small differences in nutrient content 

detected are biologically plausible and mostly relate to 
differences in production methods. 

Nutritional quality of organic foods: a systematic review

Am J Clin Nutr. 2009 Sep;90(3):680-5. Epub 2009 Jul 29.

From a total of 52,471 articles, we identified 162 studies 
(137 crops and 25 livestock products); 55 were of satisfactory quality.

Das Problem des “Präventions-Konsumenten!



Auch der “Therapeutische Konsument” hat ein Problem!

……
 

und was ist mit den Supplementen? 



Hippocrates, 460 to 370 BC, Kos 



Hippocrates, 460 to 370 BC, Kos 

„Die Gesundheit zu erhalten: 
Nicht bis zur Sättigung essen, sich vor 

Anstrengungen nicht scheuen“
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